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Verwendung der Mittel aus den Konjunkturpaketen der Bundesregierung

Sehr geehrter Herr Mehdorn,

im Konjunkturpaket I der Bundesregierung sind rund 25 Millionen Euro für innovative

Maßnahmen zur Bekämpfung von Lärm und Erschütterungen an Bahntrassen vorgesehen

worden.

Als Abgeordneter der Bundesstadt Bonn, die auf beiden Rheinseiten von vielbefahrenen

Bahntrassen durchtrennt ist, liegt mir besonders daran, dass auch an den Stellen, an denen

bisher keine Lärmschutz- oder Erschütterungsschutzmaßnahmen möglich waren, mit diesen

Mitteln aus dem Konjunkturpaket Abhilfe geschaffen wird.

In der Bonner Südstadt waren bisher alle eigentlich notwendigen Lärmschutzmaßnahmen

undurchführbar, weil diese dazu geführt hätten, die Stadt durch eine (Lärmschutz)Mauer zu

trennen. Dies war und ist weder im Interesse der Anwohner noch der Stadt. Mit den Mittel für

innovative Lärmschutzmaßnahmen könnte und sollte aber m.E. jetzt versucht werden, eine

Minilärmschutzwand an diesem Teil der Trasse zu installieren, um wenigstens einen Teil des

Schienenlärms aufzufangen. Ich wäre Ihnen sehr dankbar, wenn Sie dieses positiv

überprüfen könnten.

Auf der anderen Rheinseite führt die Bahnstrecke, die ganz überwiegend von Güterzügen

befahren wird, teilweise sehr dicht an Wohnhäusern vorbei, die dadurch starken

Erschütterungen ausgesetzt sind, insbesondere im Ortsteil Küdinghoven. Aus diesem Grund

möchte ich vorschlagen, an diesem Teilabschnitt neue Erschütterungsschutzmaßnahmen zu

erproben und zu installieren und wäre Ihnen dankbar, wenn Sie auch dieses wohlwollend

prüfen lassen könnten.

Herrn Vorstandsvorsitzenden der
Deutsche Bahn AG
Hartmut Mehdorn
Potsdamer Platz 2
10785 Berlin

Berlin, den 12. Februar 2009
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Für Ihre Unterstützung schon jetzt herzlichen Dank.

Mit freundlichem Gruß


